
Den letzten Kampf verloren. 
 
Jürgen Bethmann verstarb am 07.11.2007 an seinem 60. Geburtstag.  
 
Er war einer der erfolgreichsten Schwergewichtler des norddeutschen Ringerkampfsportes. 

 
Jürgen Bethmann hat das Ringerhandwerk als Jugendlicher beim 
VfL Wolfsburg erlernt und war viele Jahre ein herausragender und 
verlässlicher Mannschaftsringer der ersten Mannschaften des VfL 
Wolfsburg und später dann für den SV Komet Almke. 
In Niedersachsen stand er 13 Mal auf dem Siegerpodest, bei 
Norddeutschen Einzelmeisterschaften belegte Jürgen Bethmann 
mehrmals die Plätze 1-3, aber seinen größten sportlichen Erfolg 
erreichte er 1972 in Tuttlingen bei den Deutschen 
Einzelmeisterschaften, hier belegte er den 3.Platz. 
Die Jahre im Landesleistungszentrum beim VfL Wolfsburg 
stabilisierten seine Leistung und machten ihn zum Punktegaranten 
bei seinen Einsätzen. 
Aber der Sport war wiederum nicht der Garant, dass nicht doch 
auch ihn gesundheitliche Probleme erreicht haben. Seit einigen 
Jahren hat das Herz nicht mehr die Leistung gebracht die man zu 
einem sorgenfreien Leben benötigt. Immer wieder musste er in 

Spezialkliniken betreut werden und seit August 2007 befand er sich im Deutschen Herzzentrum in Berlin 
und hoffte dort auf ein Spenderherz. Trotz spezieller Behandlung und einem Kunstherz hat er leider 
diesen letzten Kampf verloren. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, durch seine Konsequenz, seine fachliche Kompetenz und sein 
freundlicher Umgang mit seinen Mitmenschen wird uns Jürgen Bethmann in guter Erinnerung bleiben. 
 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 
 
Peter Schuchard 
 


